
Lokales

Kinder erleben mit
Eltern die Natur
Viele Familien machen beim Erlebnistag in Fiersbach mit

Auf Bäumen balancieren, im
Freien übernachten: Etwa 70
Familien machten nun beim
Naturerlebnistag nach Fiers-
bach mit.

Fiersbach. Der naturnahe
Erlebnisspielraum und der
Bolzplatz in Fiersbach sind
einmal im Jahr Treffpunkt für
einen Naturtag und ein Zelt-
lager, an dem sich junge Fa-
milien aus der Gemeinde be-
teiligen.
In diesem Jahr kamen rund

70 Personen zu dem Camp.

Dabei wurden Eltern durch
Kinder zusammengeführt,
sagte Ortsbürgermeister
Siegfried Krämer. Viele Eltern
sitzen bei diesem Zeltlager so
oft zumerstenMal zusammen,
unterhalten sich und feiern
gemeinsam. „Wir bieten hier
ein gutes Abendessen, nette
Unterhaltung sowie eine
Übernachtung mit Frühstück
in freier Natur“, so Frank
Heuten, der zusammen mit
Carsten Pauly dieses Zeltlager
zum dritten Mal organisiert
hat. Nachdem am späten

Nachmittag die ersten Kinder
mit ihren Eltern, bepackt mit
Zelten und Decken, eintrafen,
hatten einige fleißige Hände
schon ein Festzelt mit Tischen
und Bänken aufgebaut, sowie
eine Stromversorgung ver-
legt. Während die Zahl der
Kinder beim Fußballspielen
und auf dem Spielplatz stetig
wuchs und auch immer mehr
Mütter und Väter eintrafen,
wurde der Grill angezündet.
Für leckere Salate hatten die
Eltern ebenfalls bestens ge-
sorgt. Später wurden im Fest-
zelt gemeinsam Fotos vom
Jahresausflug zum Freizeit-
park Lochmühle angeschaut,
den die Fiersbacher Eltern mit
ihren Kindern im Juni be-
suchten.
Burkhard Asbach, der mit

seiner Frau Silke und denKin-
dern Luca und Jan zumdritten
Mal an diesem Zeltlager teil-
nahm, war von dieser Veran-
staltung begeistert. Neulinge
beim Zeltlager waren Eva und
Peter von Pigage mit ihrer
vierjährigenTochterLena.Mit
zwei Zelten kamen Veronika
WeidnerundRainerScholzmit

ihren Söhnen Nils, Jan und
Thora zum Camp. Über 30
kleine Iglu- und andere Zelte
standen am späten Abend zur
kurzen „Nacht(un)ruhe“ für
ElternundKinderbereit.Nach
einem gemeinsamen Früh-
stück traf sich ein Teil der
Mütter und Kinder am Natur-
spielplatz und flochten den
Weidengang nach, während
die anderen aufräumten. Ei-
nes ist sicher, 2011 findet in
dem „Jungen Familiendorf“
Fiersbach das nächste Camp
statt. Heinz-GünterAugst

Viel Betrieb herrschte auch auf dem Erlebnisspielplatz Fiersbach.M Fotos: Heinz-Günter Augst

Im Detail

Vor vier Jahren eingeweiht
2006 weihte die Gemeinde Fiersbach einen naturnahen Er-
lebnisspielraum für Kinder ein. Eine ehemalige sumpfigeWie-
sewurdeals nicht herkömmlicher Spielplatz umgestaltet. Das
Gebiet wurde entfeuchtet, es wurden heimische Bäume und
Sträucher gepflanzt, zwei Kletterhügel sowie ein großer
Sandplatz angelegt. Auch eine Felsengruppe wurde erstellt
und einigeBäume zumBalancieren in dasGeländegelegt. Vor
dem Biotop entstand ein kleiner Weidenwald, und oberhalb
des Naturspielplatzes wurde ein Bolzplatz gebaut. Dafür er-
hielt die Gemeinde einen Ehrenamtspreis.Ein Teil der Mütter und der Kinder flochten den Weidengang am

Biotop nach.

Eine verrückte Reise in die „Hundertwasserstadt“: Kinder improvisieren Theater
Rund 30 Kinder beteiligten sich am Improvisationstheater zum
Abschluss der Ferienfreizeit der Jugendkunstschule im Kreis.
„Die verrückte Reise in die Hundertwasserstadt“ hieß das Stück
der Kreativwerkstatt in Altenkirchen. Innerhalb einer Woche
wurde es unter der Leitung von Sandra Schultes einstudiert. Die

Kleider wurden mit Karin Staude und Corinna Walter hergestellt,
für das Bühnenbild waren Karin Ferrenz und „ihre“ Kinder zu-
ständig. Die Gesamtleitung der Ferienwoche lag in der Hand von
Christiane Koop. Infos über die Aktionen der Jugendkunstschule
unter Telefon 0178/83 53 716.M Foto: Heinz-Günter Augst

Schnelle Runden für den guten Zweck
Kart-Rennen des RSC Westerwaldring zugunsten des RTL-Spendenmarathons in Eichelhardt

Eichelhardt. Ein toller Erfolg
waren die Kart-Rennen des
Renn-Sport-Clubs (RSC)
Westerwaldring zugunsten
des RTL-Spendenmarathons
auf der Kartbahn in Eichel-
hardt. Trotz widrigen Wetters
fanden nicht nur 24 Renn-
teams, sondern auch rund
1000Besucher denWegandie
Go-Kart-Bahn des RSC Wes-
terwaldring inEichelhardt. Sie
erlebten neben zwei span-
nenden Rennen über jeweils
vier Stunden auch Stars und
Sternchen aus Show und
Sport.
NebendenetabliertenKart-

Piloten, die sich am Steuer der
Neun-PS-Flitzer abwechsel-
ten, griffen auch eine ganze
Reihe prominenter Gäste aus
Show und Motorsport ans
Steuer und bewiesen ihre
Fahrkünste im Wettbewerb.
Obwohl einige Stars ihre Teil-
nahme absagen mussten, wa-

ren aus der RTL-Show-Riege
Mark Keller, Laura Oswald,
Miriam Höller, Sam Eisen-
stein, Anna Katharina Samsel

und Ben Rüdinger sowie der
Stabhochspringer Tim Lobin-
ger flott unterwegs. Auch aus
den Reihen der Motorsportler

konnten die RSC-Verant-
wortlichen umRennleiter Jörg
Langenbach aus dem Vollen
schöpfen. DTM-Audi-Werks-
fahrer Martin Tomczyk stand
ebenso für schnelle Runden-
zeiten wie BMW-Werksfahrer
und Lokalmatador Dirk Adorf
aus Altenkirchen. Die Rally-
efraktion wurde durch den
neuen deutschen Rallye-
Meister der Division 3, den
Fluterschener Oliver Schu-
macher vom H&S Rallyesport
Team vertreten, der sich Ver-
stärkung in Form von Rallye-
Crack Sven Haaf mitgebracht
hatte.
Renn-Amazone Christina

Surer war ebenso schnell un-
terwegs wie die Rundstre-
ckenpiloten Christer Jöns,
Thomas Marshall, Christo-
pher Brück und Damian Sa-
wicki. Insgesamt erwarten die
RSC-Verantwortlichen einen
fünfstelligen Spendenbetrag

für den Hilfsfond für bedürf-
tige Kinder des Privatsenders.
Das Kamerateam des Kölner
Senders, das den ganzen Tag

aufzeichnete, lieferte die ers-
ten Bilder bereits für das RTL-
Frühstücksfernsehen. Am 18.
November soll eine Zusam-

menfassung des Renntages in
der Hauptsendung des RTL-
Spendenmarathons ausge-
strahlt werden. (jogi)

Ständig im Blickpunkt der RTL-Kameras standen am Wochenende die Kart-Piloten auf der Bahn
des RSC Westerwaldring in Eichelhardt.M Fotos: Jürgen Augst

Auch Audi-DTM-Pilot Martin Tomczyk drehte auf dem Wester-
waldring schnelle Runden im Rennkart und trug zum Gelingen
des Renntages bei.

Kurz notiert

RatBerodinformiert
Berod.Dienächste Sitzungdes
Ortsgemeinderats im Bürger-
haus in Berod beginnt am
Freitag, 3. September, um
19.30 Uhr. Der LBM Diez in-
formiert zur Ableitung von
Oberflächenwasser auf der
B 8. Thema ist auch die Ände-
rung der Friedhofsatzung und
-gebührensatzung.

SitzunginHelmenzen
Helmenzen. Der Ortsgemein-
derat Helmenzen tagt am
Mittwoch, 18. August, 19.30
Uhr, im Landgasthaus Wes-
terwälder Hof. Unter anderem
geht es um die neue Straßen-
reinigungssatzung, das Flur-
bereinigungsverfahren Al-
tenkirchen/Leuzbach und das
Baugebiet „Kömbchesweg“
sowie Straßenausbesserun-
gen. Auch die Beschallungs-
anlage auf dem Friedhof und
die Reparatur an der Kühlan-
lage in der Leichenhalle wer-
denbesprochen.

OrtsgemeindeRacksentagt
Racksen. Die Ortsgemeinde
Racksen lädt amMittwoch, 25.
August, 20 Uhr, ins Bürger-
haus Isert-Racksen ein. Be-
sprochen werden unter ande-
rem die Neufassung der Stra-
ßenreinigungssatzung und
Friedhofsangelegenheiten.
Einwohner sind willkommen
und können ihre Fragen stel-
len.

Rolleraufgetaucht
Altenkirchen. Einen in Oberer-
bach gestohlenen Roller hat
diePolizei amFreitag in einem
Waldstück in Altenkirchen
gefunden. Das Mofa stand
zwischen dem Schützenhaus
inAltenkirchenunddemHaus
Felsenkeller. Dort lagen auch
zwei Helme. Nun bittet die
Polizei um Hinweise unter
02681/9460.

Seniorenfeier
im Spiegelzelt
Altenkirchen. Für Bürger der

Kreisstadt Altenkirchen, die
das 75. Lebensjahr erreicht
haben, organisiert die Stadt in
Zusammenarbeit mit dem
Kultur-/Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller und dem
Ortsverein des Deutschen Ro-
ten Kreuzes am Freitag, 10.
September, eine Senioren-
feier. Da Fest von 14 bis 16.30
Uhr geplant. Die Veranstal-
tung findet im Spiegelzelt
„Crystal Palace“ auf dem
Schlossplatz in Altenkirchen
statt. Für Unterhaltung sor-
gen Gottfried Beck mit einem
Wunschkonzert am Klavier
und Mundartdichter Walter
Ochsenbrücher. Auf dem Pro-
gramm steht außerdem ein
Vortrag des Seniorensicher-
heitsberaters, und der Frau-
enarbeitskreis des DRK ist
ebenfalls dabei.

Eröffnungsparty zum
Start der Bundesliga
Gäste: Sängerin Judy Bailey und Colin Bell

Altenkirchen. Der Bundesli-
gastart muss gefeiert werden,
meint Sportler ruft Sportler
(SRS) und organisiert am Frei-
tag, 20. August, eine „Eröff-
nungsparty“ im Bistro des
SRS-SportParks in Altenkir-
chen. Sängerin Judy Bailey
und der ehemalige Profifuß-
baller Colin Bell heizen dann
für das Spiel FC Bayern Mün-
chen gegen VfL Wolfsburg,
das die Bundesligasaison er-
öffnet, ein.
Judy Bailey ist ab 19 Uhr

„unplugged“ zu hören. Die
Sängerin hat schon ihr per-

sönliches Sommer-Märchen
erlebt, sie qualifizierte sichmit
„Spirit of Freedom“ für „Lis-
ten Up!“, das internationale,
offizielle Album zur Fußball-
WM in Südafrika.
Die charismatische Musi-

kerin spielte bereits auf allen
Kontinenten. Sie singt in
Flüchtlingslagern und Ge-
fängnissen, in alten Kirchen
und neuen Clubs, auf Festi-
vals, Konzerten – und brachte
am Weltjugendtag in Sydney
250 000 Zuschauer zum Tan-
zen. Judy Bailey will Grenzen
überwinden, Hoffnung und
Glauben wecken und Le-
bensfreude schenken. Dabei
ist sie selbst so unwidersteh-
lichwie ihreMusik.
Danach wird Colin Bell von

seinem Leben als Fußballer
berichten, ehe dann um 20.30
Uhr das Fußballspiel Bayern –
Wolfsburg auf Großbildlein-
wand und mehreren Monito-
ren übertragen wird. SRS
knüpft nahtlos an die Fußball-
WM 2010 an. Im SRS-Sport-
Park sahen unter dem Label
„kickoff2010“ mehr als 5000
Besucher die Spiele der deut-
schen Fußballnationalmann-
schaft beimPublic Viewing.

Judy Bailey fasziniert mit ihrer
Musik und ihrem Wesen.
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